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Straße halben
Tag gesperrt

Amberg. In der Kümmersbrucker
Straße wird von heute bis Freitag, 2.
September, die Asphaltdecke erneu-
ert. Wie die Stadtverwaltung mitteilt,
ist hierzu die Straße für einen halben
Tag zwischen Leopoldkaserne und
Drahthammerkreuzung halbseitig
stadteinwärts gesperrt und eine Ein-
bahnstraßenregelung stadtauswärts
eingerichtet.

Archivdirektor Dr. Jo-
hannes Laschinger
zieht die weißen
Handschuhe an,
wenn er zeigt, wie
ein restauriertes Buch
aus dem Stadtarchiv
nach der Behandlung
aussieht, die pro
Exemplar bis zu 3000
Euro kostet. VHS-
Chef Thomas Boss
und Bürgermeister
Martin Preuß (von
links) bekommen
hier ein Werk aus
dem 17. Jahrhundert
präsentiert, das Kauf-
und Verkaufsbriefe
von Immobilien
enthält. Die Buchres-
taurierung ist ein
Thema beim Tag des
offenen Denkmals
am 11. September.
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Leicht geheimnisvoll
Wer hat’s erfunden? In dem
Fall die Franzosen. Die
veranstalteten 1984 einen
Tag des offenen Denkmals,
der so gut ankam, dass er
in ganz Europa übernommen
wurde. Ziel sind meist
Denkmäler, in die man sonst
nicht reinkommt. Auch am
11. September in Amberg.

Amberg. (ll) Neben diesem leicht ge-
heimnisvollen Touch betont das
Motto 2016 – „Gemeinsam Denkmale
erhalten“ – einen anderen Aspekt des
Geschehens: Es will den Blick dafür
schärfen, wie viele Seiten zusam-
menspielen müssen, um ein Denk-
mal zu erhalten, wer mitmachen
muss, wessen Fachwissen gebraucht
wird, was und welcher Stand zu er-
halten ist. Das erläuterten am Diens-
tag bei der Vorstellung des Amberger
Programms am 11. September als
Vertreter der Veranstalter Stadtarchi-
var Dr. Johannes Laschinger, VHS-
Leiter Thomas Boss und Bürgermeis-

ter Martin Preuß. Sie sahen einen in-
haltlichen Schwerpunkt bei der
Stadtmauer und betonten, dass es in
drei Fällen nur mit Anmeldung gehe.

Die einzelnen Veranstaltungen:

■ Wohnturm am Henkerbergl

Batteriegasse 22, Führungen: 10 und
11 Uhr, Anmeldung: 10-238

■ Buchrestaurierung am Beispiel
eines Exemplars aus dem Stadt-
archiv Amberg

Stadtarchiv, 10 Uhr. Anmeldung im
Stadtarchiv: 10-266

■ Generalsanierung des Max-Re-
ger-Gymnasiums

Führung 11 Uhr

■ Die Basilika St. Martin dauer-
haft erhalten?

Führungen 13.30 und 14.15 Uhr ab
Südportal, Anmeldung: 10-238

■ Wingershofer Tor

Führungen 13 bis 17 Uhr

■ Gemeinsam mittelalterliche
Bausubstanz erhalten – Vilstor
und Amberger Stadtmauer

Jesuitenfahrt 8, Führungen 13 bis 16
Uhr stündlich

■ Orgelführung in der Basilika St.
Martin

einstündige Führungen durch Bern-
hard Müllers um 13.30 und 15 Uhr

■ Hotel Fronfeste – „Rast im
Knast“

Führungen um 13, 14 und 15 Uhr

■ Nutzlos? Die Amberger Stadt-
mauer

zweistündige Führung 15.10 Uhr

■ Der Dreifaltigkeitsfriedhof:
Vom Leprosen- zum Prominen-
tenfriedhof

Führung 16.30 Uhr.

Mehr zu den einzelnen Veranstaltungen:
www.onetz.de/1693376

Mit Glück und
Geschick

Amberg. (lj) Die Tradition des
K 98-Schießens der FSG Amberg,
vom verstorbenen Ehrenschützen-
meister Karlheinz Gruber begründet,
setzte heuer Ausschussmitglied Josef
Gruber als Organisator fort, mit ei-
nem neuen Modus. Schützenmeister
Peter Hüttner sowie Josef Gruber ga-
ben die mit Spannung erwarteten Er-
gebnisse bekannt. Sieger dieses
Glücksschießens wurde Hans Mertl
mit 290 Punkten. Auf Platz zwei kam
Stefan Scherber (160), Dritter wurde
Alois Dittrich (100). Dahinter lagen
Erwin Böhner (80), Anton Wilhelm
(68), Josef Gruber (50), Karl Platzer
(20) und Erwin Zimmermann (10).

Organisator Josef Gru-
ber, Anton Wilhelm,
Schützenmeister Peter
Hüttner, Stefan Scherber,
Hans Mertl, Andreas und
Regina Feuerer sowie Er-
win Böhner freuten sich
über die gelungene Akti-
on der Feuerschützenge-
sellschaft Amberg. Bild: lj

Besuch bei Freunden
am Gardasee

Delegation fährt zum bayerischen Abend in Desenzano

Amberg. Den zehnten Jahrestag der
Partnerschaft zwischen Amberg und
Desenzano del Garda feiern beide
Städte jeweils mit einem großen Fest.
In Amberg war die Serata Italiana am
2. Juli bereits ein großer Erfolg; am
Samstag, 17. September, steht in De-
senzano das Gegenfest, ein bayeri-
scher Abend, auf dem Programm.

Noch Plätze frei
Die Amberger Delegation fährt am
Freitag, 16. September, an den Gar-
dasee – und hat im Bus noch Plätze
frei. Interessierte Bürger können sich
bei Reiseservice Horst Strobl,

Georgenstraße 28, 1 42 53, info@rei-
seservice-strobl.de, für die Fahrt an-
melden.

Tickets gibt’s vor Ort
Es stehen insgesamt acht Doppel-
und zwei Einzelzimmer zum Preis
von 220/250 Euro pro Person (Fahrt-
und Übernachtungskosten) zur Ver-
fügung. Abfahrt ist am Freitag, 16.
September, um 7 Uhr; Rückkehr ist
am Sonntag, 18. September, gegen 21
Uhr.

Die Tickets für den Bayerischen
Abend kosten 20 Euro und können
vor Ort erworben werden.

Desenzano del Garda bezaubert mit italienischem Flair. Die Delegation
wird sicherlich auch dem kleinen Hafen einen Besuch abstatten. Bild: hfz

Blick für
kleinste Details

Amberg. Georg Birner, Clubvorsit-
zender der SGS-Foto-Amberg aus
Ebermannsdorf, widmet sich seit
mehr als zehn Jahren schwerpunkt-
mäßig der Wildlife-, Landschafts-
und Makrofotografie. Dies sind auch
die Themen seiner neuen Ausstel-
lung mit dem Titel „Augenblicke“ im
Zuge der Regensburger Kunstreise.
Bei den zahlreichen Reisen zum Neu-
siedler See in Österreich oder zur Vo-
gelinsel nach Texel in Holland bringt
er immer spannende Vogelbilder mit,
heißt es in einer Ankündigung der
SGS-Foto-Amberg. Zusätzlich beob-
achtet und fotografiert er die Vogel-
welt seiner Heimat. Zauberhafte

Landschaften und die Blumenpracht
der Oberpfalz begeistern ihn genau-
so wie stimmungsvolle Momente in
der Toskana oder Bretagne. Seine
Aufnahmen können von Donnerstag,
1. September, bis Donnerstag, 13.
Oktober, in der Hypovereinsbank/
Unicredit Bank, Hemauerstraße 1,
93047 Regensburg, bewundert wer-
den. Feierliche Eröffnung ist heute
um 17 Uhr.

Auch kleine Motive kommen bei
den Fotos von Georg Birner groß
raus. Bild: Georg Birner

Polizeibericht

Rentner Reifen
zerstochen

Amberg. (blm) Ein bislang unbe-
kannter Täter beschädigte zwi-
schen Samstag, 13 Uhr, und
Sonntag, 16.46 Uhr, den Pkw ei-
nes Ambergers. Wie die Polizei
mitteilt, hatte der Fahrzeughalter
seinen Wagen ordnungsgemäß
am Rotkreuzplatz geparkt. Am
Sonntagnachmittag sah er dann
das Malheur: Jemand hatte den
vorderen und hinteren Reifen der
rechten Seite seines silberfarbe-
nen Daihatsu zerstochen. Der
Leidtragende, ein 74-jähriger
Rentner, hat nun einen Schaden
in Höhe von 200 Euro zu bekla-
gen. Hinweise erbittet die Polizei
(09621/890-320).

Polizei sucht
Unfallzeugen

Amberg. (blm) Die Polizei sucht
einen wichtigen Zeugen zu einem
Unfall, der sich bereits am Mon-
tag, 22. August, um 17 Uhr im
Kreisverkehr am Nabburger Tor
ereignet hatte. Eine Frau aus
Wernberg-Köblitz fuhr mit ihrem
Pkw auf der Innenspur und wollte
den Kreisverkehr in Richtung
Bahnhof verlassen. Bei diesem
Vorgang übersah sie einen ameri-
kanischen Soldaten auf seinem
Motorrad und touchierte ihn. Der
Mann stürzte und musste mit
dem Rettungsdienst ins Klinikum
Amberg gebracht werden. Es ent-
stand ein Schaden von rund 5500
Euro.

Die Polizei sucht nun nach
Zeugen, die etwas über den Her-
gang aussagen können. Insbe-
sondere nach einem Mann, der
zur Unfallzeit einen älteren, grau/
silbernen Jeep mit rotem Über-
führungskennzeichen fuhr. Die-
ser Zeuge war wohl einer der Erst-
helfer und wollte, während auf
den Rettungswagen gewartet
wurde, seine Jacke aus dem Auto
holen, kehrte aber dann nicht
mehr zurück. Dieser Mann wird
gebeten, sich bei der Polizei Am-
berg zu melden.

Herrenrad weg,
Damenrad da

Amberg. (blm) Das war kein guter
Tausch: Ein Mann stellte am
Samstag, 27. August, kurz nach
19.30 Uhr, sein Herrenrad unver-
sperrt in den Fahrradständer ei-
nes Supermarktes in der Barbara-
straße. Als er vom Einkaufen zu-
rückkam, war sein Gefährt ver-
schwunden, dafür stand nun ein
ähnlich aussehendes Damenrad,
ebenfalls unversperrt, im Stän-
der. Der Mann brachte das frem-
de Damenrad zur Dienststelle der
Polizeiinspektion Amberg und er-
stattete Anzeige wegen Diebstahl.
Es entstand ihm ein Schaden in
Höhe von rund 30 Euro, heißt es
im Polizeibericht weiter.

Kurz notiert

Schanzl-Minis
starten Training

Amberg. (lst) Der Fußballsport
boomt, heißt es in einer Mittei-
lung des FC Amberg. Das be-
kommt auch der Bayernligist zu
spüren, der beginnend mit der
Saison 2016/17 eine G-Jugend,
die sogenannten Schanzl-Minis
ins Leben rufen möchte. Die Ziel-
gruppe ist hier vorrangig der Jahr-
gang 2012. Fernab von Leistungs-
druck möchte das Trainerduo An-
drea Bellotto und AndreasWerner
jeweils Freitags, 17 bis 18 Uhr, das
Training abhalten. Der Start-
schuss fällt am Freitag, 2. Sep-
tember. Interessierte, die sich
noch in den Ferien befinden,
können auch noch im Laufe der
Zeit dazustoßen. Anfragen an: ju-
gendleitung@fcamberg.de. Un-
terstützer sind jederzeit willkom-
men, betont das Trainerteam.

Reinhard Fraunholz
Textfeld
AZ 31.08.2016




